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mens - Unterschrift und beygedruckten Her¬
zoglichen Znsiegels.

Gegeben in Unserer Residenz Eutin,
den .̂. Oktober 2315.

85 ) Cammer - Bekanntmachung vom
2 . November  xubl . 9 . Nov.  1315.

Termin zu Obgleich einem Jeden , der NN die Herr-
Einreichung schaftliche oder an eine der übrigen den p . t.
der Rechnun- . . . ,
gen über Fvr- Cammercassirern zur Verwaltung anvertrau-
derungen an teil Sassen wegen geschehener Lieferungen

Grunde einige Forderungen hat , die Vor¬
schriften der Publikation vom 29 . Novemb.
180Z . in Ansehung des Zeitpunkts , vor wel¬
chem die Rechnungen mit den gehörigen At-
teftationen versetz » zur Ertheilung der An¬
weisung auf die bekommende Sasse einzu¬
reichen sind , ohnehin bekannt seyn müssen,
so findet die Cammer sich dennoch veranlaßt,
diese im § . 1 . 5 . und 6 . jener Publikation
enthaltenen Vorschriften hiedurch nochmals
in Erinneruug zu bringen , mir der Verwar¬
nung , daß diejenigen , die denselben nicht

Fr . U . D . !. enA.

Herrschaft!.
Caffen. und Arbeiten oder aus irgend einem andern

Folge



Folge leisten , die unangenehmen Folgen ih¬

rer Nachlässigkeit lediglich sich selbst beyzu-

messen haben werden.
§ . i . Alle und jede das Herrschaftliche

Bauwesen angehende Rechnungen ohne ei¬

nige Ausnahme , es mögen solche Materia¬

lien oder Arbeiten betreffen , und die Liefe¬

rung oder Leistung in einer öffentlichen Aus¬

dingung , oder unter der Hand angenom¬

men , oder nach Anweisung der Herrschaftli¬

chen Bauofficialen auf Rechnung oder im

Tagelohn geschehen seyn , müssen von den

bekommenden Annehmern , Lieferanten und

Meistern entweder in Person oder durch ei¬

nen Bevollmächtigten jedesmal vor dem zr.

December des Jahrs , in welchem die Liefe¬

rung oder die Arbeit geschehen ist , in gehö¬

riger ordnungsmäßiger Form bey der Cam¬

mer zur Errheilung der Anweisung präsen-

tirt werden . Nur in dem Fall , wenn die

Lieferung oder Arbeit erst im December ver¬

richtet ist , kann die Präsentation noch bis

zum iZ . Januar des folgenden Jahrs ge¬

schehen.
§ . § . Alle andere Rechnungen , die aus

der Herrschaftlichen Casse , der Deichcaffe oder

der Delinquentencasse zu bezahlen sind , ohne

einige Ausnahme , und ohne Unterschied der

Lieferungen , Arbeiten , oder sonstigen Ge-
B



2Z2

genstande , aus welchen sie hei rühren , müs¬
sen gleichfalls resp . vor dem gi . December
des Jahrs , in welchem die Forderung ent¬
standen ist , oder vor dem iz . Januar des
folgenden Jahrs , an einem Mittewochen
vor io Uhr Morgens in der Revisorenstube
eingereicht werden , und zwar wenn nach der
Beschaffenheit des Gegenstandes die Rich¬
tigkeit der Rechnung von dem Deichgräfen,
oder einem andern Ofsicialen attestirt seyn
muß , mit diesem Attest versehen , und über¬
haupt in derjenigen Form wie § . 2 . vor¬
geschrieben ist . Findet sich dabey nichts
Zu erinnern , so wird denn ebenfalls noch an
demselben Tage vor r Uhr Mittags die An¬
weisung auf die bekommende Casse unter
der Rechnung ertheilt werden.

§ . 6 . Von dem Belauf derjenigen Rech¬
nungen , die nicht vor Ablauf der im § . 1.
bestimmten Frist , aber doch vor dem z r . Ja¬
nuar zur Ertheilung der Anweisung in der
Cammer präsentirt sind , werden künftig ohne
Unterschied io Procent zum Besten der Ar¬
men abgezogen und bey der Bezahlung ein¬
behalten ; nach dem Zi . Januar aber wer¬
den überall keine solche auf die Herrschaftli¬
che oder Cammerzahlungscaffe , die Deich-
casse und die Delinquentencasse gehörige
Rechnungen weiter angenommen , sondern
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